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Der Landrat in der Wahlkampagnr
Jn der vorigen Woche iſt vor der Strafkammer des

Landgerichts Memel ein in mehr als einer Beziehung merk
würdiger Prozeß verhandelt worden Angeklagt war der
verantwortliche Redakteur des Memeler Dampfboots Der
hatte im Sommer vorigen Jahres während der durch
konſervative und agrariſche Bemühungen über die Maßen
leidenſchaftlichen und erbitterten Landtagswahlkampagne
einen Artikel veröffentlicht der die Ueberſchrift trug Wahl
beeinfluſſungen des Kgl Landratsamts in Memel und den
Nachweis zu führen verſuchte daß von dem kommiſſariſchen
Landrat der Herr Landrat ſelber war während der ganzen
Wahlbewegung in Urlaub und den ihm unterſtellten
Organen eine Reihe von Handlungen begangen waren die
ſich als offenkundige Begünſtigung der konſervativen Partei
darſtellten Jn dem Artikel mochte die eine oder die andere
allzu temperamentvolle Wendung mit eingefloſſen ſein
à la guerre comme à la guerre ſchließlich wurde man ja
auch von den Herren Gegnern nicht mit Samthandſchuhen
angefaßt in der Hauptſache aber brachte er doch lauter
erweislich wahre Tatſachen Denn in dem Prozeß der auf
Antrag des Regierungsaſſeſſors von und zur Mühlen eben
jenes kommiſſariſchen Landrats und der Regierung zu
Königsberg daraufhin wegen öffentlicher Beleidigung von
der Staatsanwaltſchaft angeſtrengt worden war wurde er
wieſen daß auf dem Kreishauſe tatſächlich im Jntereſſe der
konſervativen Partei gearbeitet worden war erwieſen daß
Beamte des Landratsamtes während der
Dienſtſtunden Urlaub genommen und erhal
ten hatten um im Wahlbureau der konſer
vativen Parteifürdie Agitation zu wirken
daß man ſie über Land geſchickt hatte damit ſie im Jnter
eſſe der nämlichen Partei die Lage der Dinge in anderen
Ortſchaften erkundeten daß vor der öffentlichen Auslegung
der Liſten dieſe im Landratsamt für die konſervative Partei
abgeſchrieben worden waren während auf Reſkript des
Herrn Regierungsaſſeſſors von und zur Mühlen den anderen
Parteien von den bereits ausgelegten Liſten
Abſchriften zu nehmen anfänglich verweigert worden
war Auf Beſchwerde beim Miniſterium des Jnnern er
folgte in der Beziehung dann allerdings nachher Remedur
Das und noch manches andere wurde in dem Memeler Prozeß
erwieſen und es wäre wohl noch mehr erwieſen worden

z daß bei früheren Wahlen das Landratsamt tat
ſächlich die Aufgaben eines konſervativen Agitationsbureaus
erfüllt hat wenn nicht die als Zeugen geladenen Beamten
auf Grund behördlicher Anordnung in der Lage geweſen
wären ihre Ausſage darüber zu verweigern Trotz
dem hat das Gericht den angeklagten Redakteur verurteilt
Zwar nicht wie der Staatsanwalt beantragt hatte zu 300
Mark aber doch wegen ſchwerer Beleidigung des Kgl Land
ratsamts als Behörde zu 100 Mark Strafe Denn
ſo argumentiert die Strafkammer des Memeler Landgerichts
weiter Die vorgekommenen und durch Zeugenausſagen be
wieſenen Jnkorrektheiten wären nicht auf das Konto des
Landratsamts als Behörde zu ſetzen Mit Recht ſchreibt

W dieſer Motivierung das leidtragende Memeler
att

Welchen Fallſtricken muß ſich in Zukunft die Preſſe ausgeſetzt
ſehen wenn ſich in ähnlichen Fällen wieder ein Gerichtshof auf den
Standpunkt ſtellen kann ein Wahrheitsbeweis ſei nicht erbracht
wenn nicht ausdrücklich nachgewieſen wird daß die betreffende
amtliche Stelle als Behörde ſondern nur einzelne Beamte dieſer
Behörde in Räumen dieſer Behörde und während der bei dieſer
Behörde üblichen Dienſtzeit für eine Partei mit Wort und Schrift
agitatoriſch gearbeitet oder auf andere Weiſe den Geſchäften der
Partei Vorſchub geleiſtet haben

Der Herr Miniſter des Jnnern aber und auch
der Herr Miniſterpräſident die ſich am 10 Januar d Js
für die ganz unparteiiſche Haltung der Regierung ein
legten werden wohl nicht umhin können über die nunmehr
gerichtsnotoriſchen Memeler Vorgänge ſich zu äußern Denn
wenn der Landrat auch abweſend war und wenn er bevor er
in Urlaub ging ſeinen Beamten auch eingeſchärft hatte ſich
während der Wahlkampagne ſchöner Unparteilichkeit zu be
fleißigen ſo wirft was dann hinterher doch möglich wurde
immerhin ein eigentümliches Licht auf den in der Beamten
chaft der innerpreußiſchen Verwaltung herrſchenden Geiſt

Eine Dreibundenquete
Meldung der Univerſal Korreſpondenz

I Rom 20 Dez 1908
Die angeſehene italieniſche Zeitſchrift Jtalia al Eſtero

hat an eine Anzahl hervorragender Parlamentarier Deutſch
ands Oeſterreichs und Jtaliens eine Umfrage über die Be

zrteilung der auswärtigen Politik Jtaliens inghewnwere
ezüglich der Stellung dieſes Staates im Drei

d gerichtet Das Ergebnis wird in der nächſten
ummer der genannten Zeitſchrift veröffentlicht werden

Jie uns auf Grund einer Einſicht der Aushängebogen aus
om gemeldet wird äußern ſich die ſieben befragten Mit

gieder des deutſchen Reichstages ſehr optimiſtiſch über
ie Dreibundes und das Verbleiben Italiens in

dieſem diefen Staat ſei das Beſtehen des Bündniſſes

Halle a Dienstag den 22 Dezember
geradezu ein Bedürfnis Der freiſinnige Abgeord
nete Wiemer hebt hervor daß die Jntereſſen Jtaliens
auf dem Oſtufer der Adria wirtſchaftlicher Natur ſind und
durchaus mit denjenigen der habsburgiſchen Monarchie
gleichlaufen Der ſüddeutſche Volksparteiler Haußmann be
tont daß Deutſchland ſelbſt im Orient keine politiſchen Jnter
eſſen wahrzunehmen habe Ein Reichstagsabgeord
neter endlich der die Nennung ſeines Namens verboten
hat erblickt in der Aufregung des italieniſchen Volkes über
die neuere öſterreichiſche Orientpolitik lediglich einen ritter
lichen Zug der die Nation zur Wahrnehmung der nationalen

Intereſſen des Mutterlandes ihrer Königin die bekanntlich
eine Tochter des Fürſten von Montenegro iſt veranlaßt
Da es aber in Jtalien eine dynaſtiſche Politik nicht gebe
würden die eigenen Jntereſſen des Landes das Feſthalten
am Dreibund verbürgen

Beſonders intereſſant ſind die Aeußerungen der Mit
glieder des öſterreichiſchen Reichsrats Das ita
lieniſche Mitglied dieſes Parlaments Baron Malfatti iſt
von der Politik Tittonis und deren Erfolgen keineswegs be
geiſtert verſchließt ſich aber nicht der Anſicht daß ſie den
realen Bedürfniſſen des Staates und der gegenwärtigen
internationalen Lage entſpreche während ſein ſozialdemo
kratiſcher Volksgenoſſe Pittori hervorhebt daß ſeine Partei
genoſſen in beiden Staaten gegen jeden Krieg und für eine
friedliche Verſtändigung der Völker ſeien Anders die ſla
viſchen Abgeordneten Sowohl der Jungtſcheche Kramarz
als auch der liberale Slovene Hribar ſehen das Ende des
Dreibundes vor der Tür und heben hervor daß dieſes Bünd
nis Oeſterreichs Stellung ſtärke dagegen dasjenige Jtaliens
ſchwäche Der letztgenannte Abgeordnete fügt allerdings
hinzu daß die Italiener nicht etwa darauf rechnen ſollten
daß ihnen einmal Trieſt zufalle Auf dieſes mache das
Slaventum Anſpruch

Die Aeußerungen der italieniſchen Abgeord
neten ſind wenig belangreich und bewegen ſich durchweg
im Rahmen der letzten Verhandlung in der Deputierten
kammer

Deutsches Reich

Dentſch feindliche Anzapfungen
Zu dem Empfang Caſtros in Berlin bringt die Köln

Ztg folgende anſcheinend offiziöſe Auslaſſung
Einige engliſche Blätter haben ſich darüber aufge

halten daß Caſtro
gefunden hat Es konnte nicht ausbleiben daß auch dieſer
Anlaß gegen Deutſchland in der ihm feindlichen Preſſe aus
gebeutet würde denn Deutſchland mag es ſo oder ſo machen
jedenfalls findet man in England etwas auszuſetzen Jhre
Verdächtigungen knüpfen diesmal die Blätter daran daß dem
venezolaniſchen Staatsoberhaupt ein Vertreter des Aus
wärtigen Amtes in den Gaſthof geſandt wurde Der Stan
dard ſpricht von Unterhandlungen wegen Konzeſſionen der
Daily Expreß obendrein gar von Gebietsgelüſten Deutſch
lands in Südamerika Der Ton der Aeußerungen
des letzten Blattes iſt geſucht verletzen d Nun
ſtößt die amerikaniſche Preſſe in dasſelbe Horn weil
ſie ſich von engliſchen Enten nährt Zu ihrer Meldung iſt
zu bemerken daß man in Holland nicht im ent
fernteſten daran denkt der deutſchen Regie
rung ausder höflichen und ſelbſtverſtändlich
aber gleichgültigen Behandlung Caſtros
mit dem ſie weder Geſchäfte zu erledigen noch Händel aus
zutragen hat einen Vorwurf zu machen

Eulenburg

Aus Berlin wird gemeldet Ueber das Befinden
des Fürſten Eulenburg wird die Staatsanwaltſchaft
demnächſt ein Obergutachten des Königlichen Medizinalkolle

der Provinz Brandenburg einholen und von deſſen
usfall weitere Maßnahmen abhängig machen

Die Rechte der Beamten
L C Wie man in konſervativen Kreiſen wirklich über

die Rechte der Beamten denkt das zeigt ein unvorſichtiger
aber darum um ſo dankenswerterer Artikel der Hamburger
Nachrichten in dem es heißt

Die Staatsbeamten haben zwar ſtaatsbürgerliche Rechte aber
dieſe müſſen durch die Berufspflichten die ſie dem Staate gegen
über haben ein geſchränkt bleiben Auch das Petitionsrecht
der Beamten hat deshalb ſeine Grenzen es verträgt ſich nicht mit
der Aufrechterhaltung einer ſtrengen Disziplin wenn Staatsbeamte
gegen ihre Regierung petitionieren und ſo Forderungen durchzu
bringen ſuchen die dem für ſie allein maßgebenden
Willen ihrer Vorgeſetzten widerſprechen Ebenſo
wenig darf das Vereins recht von den Beamten in dem Maße
ausgeübt werden daß ſie dabei in Oppoſition und in Kampf
gegen die Regierung geraten Der einzig angemeſſene Weg für
die Staatsbeamten iſt ſich immer voll Vertrauen an ihre
Vorgeſettzten zu wenden nicht aber an Parlamentarier die
aus der Gleichheit des allgemeinen Wahlrechts hervorgegangen
ſind und dann meiſt nicht aus dem Geſichtspunkt der unantaſtbaren

Beamtendisziplin handeln ſondern aus dem Parteigeſchäfte und
des Mandatsegoismus

l III

in Berlin einen freundlichen Empfang

Mit anderen Worten nach der Auffaſſung der Hamb
Nachr hat der Beamte nicht nur ſeine Fähigkeiten und
Kenntniſſe ſondern ſeine ganze Perſönlichkeit an den Staat
oder beſſer an die Regierung verkauft Er hat willenloſer
Sklave zu ſein Und mancher konſervative Oſtelbier wird
bei ſich ſagen Das iſt ſehr richtig aber man
ſagt s doch nicht laut

Eine Herabſetzung der Kohlenpreife
die bereits am 1 Januar in Kraft treten ſoll iſt nach der
Deutſchen Tagesztg am Sonnabend für die ſchleſiſche

fiskaliſchen Gruben beſchloſſen worden Beſtimmend für die
t war lediglich die Rückſicht auf die Verraucher Die Herabſetzung bezieht ſich nur auf das Jn

land Die Gruben unterſcheiden vier Abſatzgebiete das ſo
genannte See das Ferngebiet das Ausnahmegebiet
und das i n iet Die Gas und Fettkohlenpreiſe haben im Jnnengebiete eine Herabſetzung von 2 bis
4 Proz im Ferngebiete eine ſolche von 3,5 bis 7 Proz und
im Ausnahmegebiete d h alſo im Küſtengebiete der Oſtſee
eine ſolche von 7 bis 11 Proz erfahren Bei den Flamm
kohlenpreiſen beträgt die Herabſetzung im Jnnengebiete
2 bis 4 Proz im Ferngebiete 2 bis über 4 Proz im Aus
nahmegebiete 4 bis 18 Proz und im ſogen Waſſerausnahme
gebiete iſt ſie ebenſo hoch Von ſonſtigen Einzelheiten teilt
die Deutſche Tagesztg noch mit

Durch die Herabſetzung des Preiſes für die groben Sorti
mente der Flammkohle um 50 Pfg für die Tonne dürfte in
erſter Linie dem kleinen Verbraucher insbeſondere
dem Hausbrande eine Erleichterung verſchafft werden Bei
den Fettkohlen beträgt der Abſchlag im Ferngebiet 90 Pſg
im Küſtengebiet 1,30 Mk und zwar für die groben Sorti
mente Bei kleinen Sortimenten belaufen ſich die Abſchläge
auf 20 Pfg bis 1,10 Mk für die Tonne Werden alle Jn
landsgebiete zuſammengenommen ſo differieren die Ab
ſchläge aller Sortimente zwiſchen 20 Pfg und 1,30 Mk für
die Tonne

Schule

Sin RKulturbild
4 Die Augsburger Abendzeitung veröffentlicht folgen

des Aktenſtück
Von der K Lokalſchulinſpektion Ensfeld

an den Herrn Lehrer Betz Betreff Schule Ensfeld
Soweit mir bekannt ift teilt der Herr Lehrer Betz unter

die Schulkinder Das Heidekind aus und unterſtützt damit
die gute Sache Dagegen lieſt der Herr Lehrer meines
Wiſſens die Augsburger Abendzeitung ein ausgeſprochen
kirchenfeindliches Blatt und trägt damit bei zur Verbrei
tung der ſchlechten Preſſe Da zwiſchen beiden Dingen ein
Ausgleich unmöglich iſt und eine derartige Doppelſeitigkeit
nur dazu führt den Charakter des Lehrers zu verderben
und den chriſtlichen Geiſt der Schule in ſchwerer Weiſe zu
ſchädigen ſo wird der Herr Lehrer gebeten ſich über die
ſchwebenden Fragen der Zeit anderswo zu orientieren als
in einer kirchenfeindlichen und der katholiſchen Bevölkerung
ärgernisgebenden Zeitung Der Herr Lehrer wird ferner
gebeten den Unterzeichneten innerhalb der nächſten Tage
wiſſen zu laſſen wie er ſich zur Sache ſiellt damit ein un
nötiger Konflikt vermieden wird Ensfeld den 8 Dezember
1908 Die K Lokalſchulinſpektion Ensfeld Morhart

Das Bezeichnende an dem Ensfelder Fall liegt in dem
Umſtande daß ein Lokalſchulinſpektor ihm unter
ſtellten Lehrern das Leſen einer nationalliberalen Zei
tung zu verbieten ſich anmaßt und zwar mit dem Hinweis
auf Konflikte Die Ange er Abendzeitung hat wie
ſie mitteilt zunächſt den Verſuch gemacht vor dem Richter
Genugtuung für den ihr zugefügten Schimpf zu erhalten
Daneben wird man aber auch neugierig ſein dürfen was dem
geiſtlichen Herrn Schulinſpektor von der vorgeſetzten
Stelle geſagt werden wird

Partei Nachrichten

Die Parität der Konservativen
4 Der Renommier Handwerker der Konſervativen der

Abg Pauli Potsdam hielt am Sonntag in einem Ort
ſeines Wahlkreiſes einen Vortrag über die Reichsfinanz
reform Viel Zuſtimmung weckte er nicht als er Tabak und
beſonders Bier als ganz beſonders gute Steuerobjekte die
noch viel mehr tragen könnten vorführte Hinſichtlich der
Gas und Elektrizitätsſteuer war es aber doch charakteriſtiſch
daß er ſie rund und nett ablehnte und ſich dadurch in
unverkennbaren Gegenſatz zu dem Chef ſeiner Partei dem
Freiherrn v Richthofen ſtellte Beſonders für die Selter
waſſer Steuer trat Pauli mit Begeiſterung ein wie
er ſagte aus Parität Zahlen die Alkoholiker Steuer ſo
müſſen auch die Antialkoholiker Steuer zahlen Das fordert
die ausgleichende Gerechtigkeit Wenn die Herren Konſer
vativen doch auch ſonſt ſo ſehr für die ausgleichende Ge
rechtigkeit ſchwärmten Hingegen drückte ſich Pauli hinſicht
lich der Nach laßſteu er viel vorſichtiger als ſeine Freunde
im Reichstage aus Auch hier rechnet er mit der Stimmung
des Volkes die unbedingt für dieſe Steuerart oder wenigſtens
für eine Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer iſt Am ſchönſten
aber war die Stellungnahme Paulis zur e ten
teuer Sehr richtig hat er herausgewittert daß die kleine

Provinzpreſſe trotz der Bevorzugung im Tarif ſchwer unter
der Steuer leiden würde und ein leider viel zu großer
Teil dieſer Preſſe ſtützt die konſervative Macht auf dem
Lande Pauli zog aber nicht etwa die Konſequenz daher

weg mit der Jnſeratenſteuer ſondern er forderte Befreiung
der Kreishlätter von der Stener und um ſo ſchärfere



Heranziehung der er
Paulis Rezept Er hätte noch offener ſprechen und ſagenſollen kounfervat ve Blätter zahlen keine
liberale Blätter eine ſehr hohe Steuer Es
iſt ganz wettvoll ſolche Ungeheuerlichkeiten einmal gebührend
feſtzunageln

Die Rixdorfer Sozialdemokraten wollen wie der Freiſ Ztg
berichtet wird einen regelrechten Boykott derjenigen Stadt
verordneten inſzenieren die an dem Beſchluß vom 17 Dezember
mitgewirkt haben Es ſind ungefähr 30 bürgerliche Stadtverord
nete die als Hausbeſitzer und Geſchäftsleute von dieſem Boykott
betroffen werden können

Allgemeine Mitteilungen
Der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten Brei

tenbach iſt heute vom König von Sachſen in Audienz empfangen
worden

Kammergerichtsrat Ditzen Berlin iſt zum Reichs
gerichtsrat ernannt worden Reichsgerichtsrat Unger tritt am
1 Februar 1909 in den Ruheſtand

Die mündliche Prüfung beim Referendarexamen
ſall nach einer Verfügung des Juſtizminiſters ſpäteſtens 6 Wochen
nach Abgabe der ſchriftlichen Arbeiten erfolgen

Wie dem Hann Cour berichtet wird iſt es jetzt ſicher
daß faſt der geſamte Kohlenbedarf der Marine für
1909 wieder vom deutſchen Kohlenſyndikat gedeckt werden wird

An den Gerichten in Böhmen ſind jetzt 78 Prozent
Tſchechen und nur noch 22 Prozent Deutſche als Präſidenten
Richter Sekretäre Adjunkten und Auskultanten angeſtellt

Heer und Flotte
W Bremen 22 Dez Das Schulſchiff Großherzogin

Eliſabeth des Deutſchen Schulſchiffsvereins iſt geſtern wohl
behalten in St Thomas angekommen und ſoll am 5 Januar
nach Kingſton weiter ſegeln

Kaiſerliche Marine S M S Hertha iſt am
19 Dezember in Venedig eingetroffen und geht am 28 Dezember
von dort nach Corfu in See
in Santos Südbraſilien eingetroffen und geht am 27 Dezember
von dort nach Rio de Janeiro in See S M SS Frithjof Aegir
und Pfeil ſind am 19 Dezember von Kiel nach Danzig in See
zegangen S M S Fuchs iſt am 19 Dezember in Kiel einge
troffen Poſtſtation für S M S Pfeil bis 30 Januar 1909
Hanzig dann wieder Kiel

Ausland

Atalien und der Dreibund
Das Vertrauen in die italieniſche Bündnistreue hat in

jüngſter Zeit einen Stoß erhalten der auch durch noch ſo
warmherzige offizielle Reden und Communiques ſo raſch
ſich nicht wird ausgleichen laſſen Die italieniſch ruſſiſchen
Verhandlungen haben allzu deutlich gezeigt daß Jtalien
vor die Wahl geſtellt nicht unbedingt auf der Seite
des Dreibund zu finden ſein würde Jmmerhin berührt es
ſympathiſch wenn der Miniſter des Aeußeren Tittoni
wo irgend es angeht Gelegenheit nimmt den ſchlechten Ein
druck den Jtaliens Haltung hervorrief nach Möglichkeit ab
zuſchwächen Jn einer Rede die er am Montag im Senat
anläßlich einer Jnterpellation über den öſterreichiſchen Hoch
ſchulkonflikt hielt heißt es u

Die italieniſche Politik will lediglich die ita
lieniſchen Jntereſſen gegen jeden wer es auch ſei
ſicherſtellen Jn dieſer Beziehung gibt es nichts
was mit dem Dreibundim Widerſpruch ſteht
dem wir treu ſind und bleiben Dieſe Politik
dient dazu zu beweiſen daß Jtalien treu ſeinen
Bündniſſen dennoch ſeine Handlungsfreiheit in der
Wahrung ſeiner nationalen Jntereſſen mit der größ
ten Unabhängigkeit und Würde zur Geltung bringen
kann Unſere Politik iſt eine Politik des Friedens
in Ehren und ſie wird es bleiben wenn das Par
lament uns ſeine Unterſtützung nicht verſagt

Oeſterreichiſch ungariſcher Zwieſpalt
Seit langem gehen die Beſtrebungen innerhalb der

ſchwarzgelben Grenzpfähle dahin eine Verſtändigung in der
Militärfrage zwiſchen Oeſterreich und Ungarn zuſtande zu
bringen Eine Weile hatte es den Anſchein als würde eine
ſolche Einigung ſich erzielen laſſen Nach den neueſten Nach
richten muß jedoch der militäriſche Ausgleich mit Ungarn
als vorläufig geſcheitert bezeichnet werden da Kaiſer Franz
Joſef in die Einführung der ungariſchen Dienſt
ſprache bei den ungariſchen Regimentern nicht einwilligt
Das öſterreichiſche Miniſterium war feſt entſchloſſen falls die nationalen Forderungen Ungarns erfüllt
würden ſeine De miſſion zu geben Jedenfalls werden
die Unterhandlungen fortgeſetzt aber die Ungarn werden
viel Waſſer in ihren Wein gießen müſſen denn ſowohl der
Kaiſer als der Thronfolger ſind in dieſer Sache unerbittlich

Fürſt Georg Lobkowitz F
Der Oberſtland marſchall von Böhmen Georg Fürſt

von Lobkowitz iſt am Montag in Prag im Alter von
73 Jahren geſtorben Als Mitglied des böhmiſchen
Landtages trat er politiſch ſchon in jungen Jahren hervor
als überzeugter Vertreter des tſchechiſchen Feudaladels
Ueber ſeinen Lebensgang berichtet der Tag wie folgt Jm
Jahre 1871 wurde er zum erſten Male Oberſtland
marſchall von Böhmen 1873 Mitglied des Abge
ordneten und 1883 erbliches Mitglied des Herrenhauſes
1884 wurde er wiederum zum Oberſtland marſchall in
Böhmen ernannt Als Führer der tſchechiſchen Mehrheit im
Landtag hatte er damals die möglichſte Unterdrückung
des Deutſchtums und eine kräftige Förderung des
Tſchechentums in Böhmen zu ſeiner Aufgabe gemacht ge
langte dabei aber in 24jährigem Wirken erſt Ende vorigen
Jahres erfolgte ſein Rücktritt zu einer ruhigen Objektivi
tät Zunehmendes Alter erſchwerte ihm ſeine Amtsführung
die unter den ernſten Umſtänden der neueſten Zeit erſt recht
hohe Anforderungen an das verantwortungsvolle Amt des
Oberſtlandmarſchalls ſtellt Eine bedeutende Perfſönlichkeit
der auch der Gegner Achtung zollen muß iſt mit Fürſt Lob
kowitz aus dem Leben geſchieden

Hungersnot in Rußland
ersburg iſt am 17 Dezember ein amtlicher

ektion für Landwirtſchaft und r rö
warden der wie die Saale

m Jn St
Bericht der S
liche Gtotiſtifox berausoeneben

ſtgdtiſchen Zeitungen Das iſt Herrn

S M S Btremen iſt am 20 Dez

Zeitung mitzuteilen in der Lage iſt ein äußerſt trübes
Bild von der Lage der ländliche Bevölkerung des Slaven
reiches gibt Danach geſtalteten ſich die Ernteergeb
niſſe im Jahre 1908 für die Gouvernements der ſoge
nannten ſchwarzen Erde alſo namentlich Saratow Sawara
Poltawa Tſchernigow Cherſon Kursk Orel Woroneſch und
das Dongebiet äußerſt traurig Die Bevölkerung beſitzt nicht
die nötigen Nahrungsmittel um den Winter zu überdauernDer Mängel a en ten iſt ſo groß daß die
Bauern bereits iht ſelbſt die für den Bedatf der Wirt
ſchaft notwendigen Stücke um jeden Preis verkaufen
mußten noch ſchlimmer ſieht es in Weißrußland und in
den nduſtriegebieten aus Hier iſt die Ernte gerade der
jenigen Produkte von denen ſich die bäuerliche Bevölkerung
ernährt Kartoffeln Erbſen und Gries völlig ausgeblieben
ſo daß on jetzt Hungersnot herricct Die Duma wird un
geſäumt Millionen von Rubeln zur Verfügung ſtellen müſſen
um Abhilfe zu ſchaffen

Soweit der amtliche Bericht Noch e er defeſ Ma
terial bieten private Jnformationen der Pitogow Geſellſchaft
in Moskau und der Freien Oekonomiſchen Geſellſchaft in
Leſetntutg ſowie Beobachtungen die Fürſt Lwow auf einer

nformationsreiſe machte die er im Auftrage der Hilfs
organiſation der Semſtwo unternahm Danach bildet ein
Brot deſſen Teig aus einem Gemiſch von Erde Lehm undBaumrinde beſteht nahezu die aus ließliche Rahrung Um
ch Geld zu beſchaffen verkaufen die Eltern ihre kleinen
öchter an die Harems der reichen mohammedaniſchen Tar

taren gir die jungen Mädchen wird ein Spottpreis von
25 bis 40 Rubel für den at er Und das geſchieht
unter den Augen der behördlichen Organe Die ſehnlichſt erDir Hilfsaktion der Regierung i bisher noch nicht ein
geleitet

Unſtimmigkeiten in den engliſchen Parlamenten
Der Schatzkanzler des britiſchen Reichs Lloyd George

ſagte in einer Rede in Liverpool über die Verwerfung
liberaler Maßnahmen durch die Lords Lord Lansdowne
hätte ſich eine Herrſchaft angemaßt wie ſie ſeit den Tagen
Karls I nicht beobachtet worden wäre Die Not des Landes
mache es zu einer gebieteriſchen Notwendigkeit daß der
Streit mit den Lords zur Entſcheidung gebracht werde
Lloyd George verteidigte dann das Freihandels
ſyſtem und ſagte anſtatt das Brot der Armen zu verteuern
wollten die Liberalen ohne Beläſtigung der Jnduſtrie
Steuern erheben Sie möchten etwas tun um das Land
in die Gewalt des Volkes zu bringen Die Hilfsgelder des
Landes wären durch das alte Feudalſyſtem zugefroren Er
ſehne b nach dem Frühling wenn es taue und das Volk
die Erbſchaft antrete

Eine finnländiſche Anleihe
Der Londoner Standard erfährt von einer neuen

4 proz Anleihe für Finnland im Betrage
von 1800000 Die Anleihe ſoll zum Kurſe von 92
emittiert werden Gegenwärtig hat Finnland keine Anleihe
in England untergebracht Die Anleihe wird wahrſcheinlich
mit Beginn des Januar aufgenommen

Die Lage in Venezuela
Der Caſtro angeblich befreundete venezolaniſche Vizepräſident Gomez hat ein neues Miniſterium gebildet e er

den Miniſter des Auswärtigen Paul und alle ſeitherigen
Miniſter abſetzte und an ihren Platz neue Männer ſtellte
die verſchiedene Parteien vertreten Das neue Kabinett
ſetzte ſich zuſammen Auswärtiges Guinard Jnneres Al
cantara Finanzen Tebar Krieg Olivares Wohlfahrt Obras
öffentliche Arbeiten Vargas t Unterricht Maldo
nade Geheime Meldungen aus Caracas wo ſtrengſte
Zenſur herrſcht beſagen daß in ganz Venezuela Gärung
herrſche ſeit Caſtro abgereiſt iſt Die Kriſis war vor einigen
Tagen eingetreten als Gomez genötigt wurde das Kabinett
zu entfernen deſſen Mitglieder zu Caſtro in engen Be

ziehungen ſtehen I
Provinzial Nachrichten

Tod auf der Straßenbahn
Deſſau 21 Dez Geſtern mittag gegen 1 Ahr wurde in

der Askaniſchen Straße das dreijährige Kind des am Rondel
wohnenden Gärtners Peters von der Straßenbahn
überfahren und auf der Stelle getötet Das Kind lief auf
ſichtslos auf der Straße umher und beſah ſich am Werwickſchen
Geſchäftshauſe die re Plötzlich trat es vom Trot
toir herunter und auf den Fahrdamm und lief direkt vor
einen Straßenbahnwagen Es kam unter die Schutzvorrich
tungeetnd erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß es auf der Stelle
ſt a r b Den Wagenführer trifft an dem Unfalle nicht das
ſringſte Verſchulden Von anderer Seite wird über den

nfall noch folgendes mitgeteilt Das unglückliche Kind be
fand ſich in Begleitung ſeines älteren Bruders Die beiden
Kinder wollten nachdem ſie die Schaufenſter beſichtigt hatten
die Straße überſchreiten und dabei einigen Radfahrern aus
biegen x ſelben Augenblick kam ein Straßenbahnwagen
von der Kunſthalle her Obgleich der Führer bremſte war
es ihm doch nicht möglich den Wagen anzuhalten Der
jüngere der Knaben wurde vom Wagen erfaßt fünf Meter
mit fortgeſchleift und kam unter die Schutzvorrichtung Nur
ein entſetzlicher Todesſchrei entrang ſich den Lippen des armen
Kindes Die Leiche wurde einſtweilen in ein benachbartes
Haus getragen

Zu Tode mißhandelt
Göttingen 21 Dez Auf noch unaufgeklärte Weiſe iſt

geſtern der Bäckerlehrling Auguſt Degenhardt zu Tode ge
kommen Während der Meiſter beim Frühſtück ſaß befanden
ſich der Junge und ein Geſelle allein in der Backſtube
Plötzlich hörte man einen Schrei aus der Backſtube Der
Meiſter eilte ſofort hinaus Der Lehrling lag am Boden
aus einem Ohr blutend Der Geſelle arbeitete am Ofen und
will nichts wiſſen und nichts gehört haben Der Junge der
bewußtlos war wurde in die Klinik geſchafft wo er nach
mittags verſtarb

Nach Mitteilung eines hieſigen Blattes iſt der Tod des
Lehrlings auf rohe Mißhandlung durch den Geſellen zurück
zuführen

Myſteriöſer Fund

wurden hinter der
und ein geladener

enſterjalouſie 1000 Mrevolver dende an Papiergeld

Die Sprachlehrer des ſächſiſchen Prinzen
Dresden 21 Dez Der Hof hat mit den franzöſiſ

Sprachlehrern der Prinzen entſchieden Unglück Die a
Giron iſt noch hinreichend bekannt Dem zweiten Sprachle
Gautier mußte elenfalls vor einiger Zeit der Lauf r hter
geben werden da er in der Nähe von Wach witz ein t
einer eiferſüchtigen Schönen auf ſeine werte Perſon fingiert a
Und nun ſo wird der Leipz Abendztg berichtet hat auch S atte
lehrer Nummer drei eine merkwürdige Komödie aufgeführt v
Marie Alexander de Lorm hieß der fünfundzwanzigjährige er
aus dem galliſchen Lande Er war in Breſt geboren aber c
aus Mexiko wo er an einer Handelsſchule tätig war für die
Prinzen verſchrieben worden Herr de Lorme wurde nun in der
Nacht vom 9 zum 10 Dezember nachdem er bereits in ſeiner
Zimmer ſonderbare Dinge verübt hatte nur mit Hemd und
Unterhoſen bekleidet auf dem Schloßhofe aufgegriffen und auf
Veranlaſſung des Schloßverwalters gegen 6 Uhr früh in de
Siechenhaus gebracht Am nächſten Tage wurde er bereits wieder
aus der Heilanſtalt entlaſſen und noch am Abende des gleichen
Tages aus Dresden nach ſeiner franzöſiſchen Heimat zurückgeſchafft
Da eine geiſtige Erkrankung des Franzoſen ausgeſchloſſen erſcheinen
muß ſcheint der junge Herr ſich einen Scherz geleiſtet zu haben
Der eigentümliche Vorfall war in einigen Dresdner Redaktionen
ſchon ſeit etwa acht Tagen bekannt Eine öffentliche Mitteilung
unterblieb aber auf Wunſch des Hofmarſchallamts Votgeſtern
veröffentlichte jedoch eine Dresdner Wochenſchrift die Affäre ſo
daß jetzt keine Veranlaſſung mehr vorliegt darüber zu ſchweigen
Es ſoll am Hofe ernſtlich erwogen werden ob man nach den
mannigfachen trüben Erfahrungen wieder einen franzöſiſchey
Lehrer engagiert

WMerſeburg 21 Dezbr Durch ein vorbei
fahrendes Automobil wurde am Sonntag vor
mittag das Pferd des Milchhändlers Ochſe aus Wallendorf
auf der Waterloobrücke hier e ſprang auf den hohenZuſſteig und raſte davon ierbei ging der Wagen in

rümmer der Vorderteil wurde vom Da abgeriſſen und
die Deichſel zerbrochen Mehrere gefüllte Milchkannen fielen
vom Wagen herab und ihr gerade a ſo koſtbarer pro
ergoß fich auf die Straße Der Geſchirrführer ein Sohn des
Wageninhabers wurde vom Pferde eine Strecke mitgeſchleift
wobei er einige Hautabſchürfungen davontrug auch der An
ug wurde zerriſſen Der Autoführer der die Urſache dieſesr ganges war kümmerte ſich nicht um das Geſchirr ſondern

töffte eilig weiter Da die Nummer des Kraftfahrzeuges
feſtgeſtellt worden iſt 2 wird der Beſitzer für ange
richteten Schaden haftpflichtig gemacht werden

Merſeburg 21 Dezbr Der Gendarmerie
leutnant a D Eduard Gaudig iſt am Sonntag
nach längerem Leiden im 73 Lebensjahre hier geſtorben
Mehrere Jahrzehnte lang war der her in unſerem
Kreiſe als Gendarmeriewachtmeiſter tätig und hat ſich in
dieſer Stellung durch ſein allezeit freundliches Weſen und
ſeinen Gerechtigkeitsſinn r beliebt gemacht und die Achtung
ſeiner Mitmenſchen erworben Er war ſtets beſtrebt ſeine
Amtspflichten auch in Einklang mit ſeinen Menſchenpflichten
u bringen Bei ſeiner Penſionierung wurde dem Verſorbene der inzwiſchen ter geworden war

und Jnhaber mehrerer Ehrenzeichen iſt der Titel eines
Gendarmerieleutnants verliehen eine Auszeichnung die nur
ſehr ſelten in Preußen alten Militärs zuteil wird

i Löſſen bei Merſeburg 21 Dez Verunreinigtes
d ußwaſſer Die Luppe führte Ende vergangener

oche wieder ſtarke Verunreinigungen mit ſich Lange
ſchmierige graue Fäden die ſich zu Knäueln zuſammenballen
wurden in ſolchen Mengen mitgeführt daß faſt die ganze
en des o er bedeckt wurde Das Waſſer nahm
eine ſchmutzig trübe Färbung an Namentlich an den Büſchen
die von den Ufern in den Fluß ragen blieb viel von dem
flockigem Flaum hängen Bei den jetzigen Witterungsver
hältniſſen ſind die Verunreinigungen dem Fiſchbeſtande der
ſich wieder etwas gehoben hat weniger ſchädlich während er
im Sommer dem Untergange geweiht geweſen wäre Leider
iſt dem Uebelſtande der Verunreinigungen der Elſter und
Luppe dem ſchon hinlänglich Beachtung durch die Be
dw geſchenkt worden iſt noch nicht genügend geſteuert

worden

i Milzau bei Knapendorf 21 Dez Flüchtiger
Künſtler Jm Gaſthofe Bolze hier hatten zwei Ar

tiſten die ein Puppentheater beſitzen bereits einige Vor
ſtellungen gegeben und eine andere in Ausſicht geſtellt Heim
lich war jedoch einer der Künſtler durch ein Fenſter des erſten
Stockes nach dem Felde zu ins Freie tigen und unter
Mitnahme zweier wertvoller Steppdecken des Wirtes ſpur
los verſchwunden Der zweite Künſtler hat ſich nun nach dem
erſten auf die Suche gemacht ſodaß die Theaterutenſilien
vorläufig vom Wirte zurückbehalten worden ſind um ſich
ſchadlos zu halten Bis geſtern waren die Artiſten noch
nicht zurückgekehrt

Selbra 21 Dez Mit einem Beile hat ein 5jähriger
Junge einem anderen Ajährigen in der Ziegelröderſtraße den
Mittelfinger der linken Hand ſchräg abgeſchnitten Beide
Kinder ſpielten im Hof Dabei fand der ältere das Veil
Der verletzte Knabe wurde nach Eisleben ins Krankenhaus
gebracht

Eisleben 21 Dez Die ſparſame Luther
t ad Von den deutſchen Städten kommt Eisleben der
orderung Kein n ohne Sparkaſſenbuch ziemlich nahe

ndem dort auf 1000 Einwohner 966 Sparkäaſſenbücher
men a Aſchersleben entfäallen auf 1000 Einwohner 8
Sparkaſſenbücher

Vom Brocken 21 Dez Witterungsbericht
Originalbericht Nachdruck verboten Am Sonntag früh h

das Barometer bis auf 668 Millimeter geſtiegen Gegen 10 p
vormittags wurde der Nebel dünner und plötzlich wurden die I n
liegenden Ortſchaften ſichtbar die anweſenden Touriſten erhie r
nach Oſten Süden und Weſten ziemlich günſtige Fernſichten Unſer
Freude ſollte aber nur von kurzer Dauer ſein Jm Weſten R p
neue Wolken auf und gegen 2 Uhr nachmittags war der t
gipfel wieder in Nebel gehüllt Heute 10 Uhr vormitttags Wird
meterſtand 671 Millimeter Nebeltreiben ſchwacher Südweſt e
ſtärke 3 Termperatur 2,1 Gr C Jnfolge des nebligen Tagen
und der niedrigen Temperaturen hat ſich in den letzten wert
wieder eine prächtige Rauhreiflandſchaft gebildet Jene per
würdige auf die Gipfel unſerer Mittelgebirge häufige die Ab
ſchlagsform Den Touriſten welche zu Weihnachten des mit
ſicht haben eine Harzreiſe zu unternehmen ſei folgen mſtation
eteilt Der nächſte Aufſtieg zum Brocken iſt von der Bah ch dem
lend über Schier e und zwar durch das Eckernloch n pfters

Brocken Bis zum Eckernloch ſind die Wege ſchneefrei do Stunden
mit Glatteis bedeckt Man kann von Schierke in 1

Gotha 21 Dez Jn einem in der Hauptwerkſtätte zur
Reparatur eingelieferten Eiſenbahnwaggon zweiter Klaſſe

den Brocken erreichen Bei Südweſtwind ſind Schneefä
erwarken
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Schmalka
verſtotrbene Witwe des Kaufmanns Ludwig Mäder hat un
ſere Stadt zur Miterbin ihres Vermögens insgeſamt 54 000
Mark eingeſetzt

Heiligenſtadt 19 Dez Vom Kreistage Der Kreis
tag faßte u a einen Beſchluß der für viele Kreiſe vorbildlich ſein
dürfte Jm Landeskulturintereſſe hat es der Kreis übernommen
die vielen im Kreiſe vorhandenen kahlen Hänge und Oedländereien
anzukaufen und mit Nutzhölzern aufzuforſten Zunächſt wird an
den Abhängen des Röhrsberges eiſt 500 550 Morgen großer
Kreiswald geſchaffen der ſpäter durch weitere Landankäufe
erweitert werden ſoll Oberforſtmeiſter Runnebaum aus Erfurt
hat einer Lokalbeſichtigung beigewohnt und den Ankauf des Areals
zum Zwecke der Aufforſtung empfohlen Es ſollen dreijährige
Fichten an den ganz ſteilen Hängen zunächſt Weißerlen ange
pflanzt werden Die Preiſe für die Oedländereien bewegen ſich
zwiſchen 30 und 75 Mk pro Morgen je nach Güte des Bodens
Die Aufforſtungskoſten belaufen ſich auf ca 30 Mk pro Morgen
Der Kreis hat um eine ſtaatliche Beihilfe zu den Aufforſtungs
koſten aus dem Weſtfonds nachgeſucht Der Kreistag bewilligte
einſtimmig zunächſt 20 000 Mk die im Darlehnswege beſchafft
werden ſolleèn für den Ankauf von Ländereien Ein dedeutungs
volles Werk iſt damit in Angriff genommen ein wichtiger Schritt
iſt vom Kreiſe getan der dazu beitragen ſoll das Klima zu ver
beſſern die Ueberſchwemmungsgefahr für die an den Bergabhängen
gelegenen Ortſchaften zu vermindern uſw Auch dem Vogelſchutz
ſoll die Aufforſtung dienen An mehreren anderen Stellen des
Kreiſes ſind weitere größere Aufforſtungen vom Kreis in Ausſicht
genommen

Dürrenberg 20 Dez Treibjagd Am Mittwoch
veranſtaltete der Dürrenberger Jagdverein in den Fluren Wölkau
Lennewitz Porbitz und Keuſchberg ſeine große Treibjagd bei
welcher von ca 30 Schützen 582 Haſen erlegt wurden Gegen das
Vorjahr wo nur 314 Stück erlegt wurden ein günſtiges Reſultat

Sondershaufen 21 Dez Gegen die Erbſchafts
ſteuer Die Generalverſammlung der Landwirtſchaftskammer
für das Fürſtentum Schwarzburg Sondershauſen nahm in der
heutigen Sitzung einſtimmig eine Reſolution gegen die Aus
dehnung der Reichserbſchaftsſteuer auf Kinder und Ehegatten an

Eiſenach 21 Dez Liebesdram Vor kurzem wurde die
ledige Emilie Keller als Leiche aus dem Waſſer in der Nähe der
Kammgarnſpinnerei gezogen Es hatte ſich damals ſchon das Ge
rücht verbreitet daß die Keller von ihrem Liebhaber in ver
brecheriſcher Abſicht ins Waſſer geſtoßen worden ſei Das Gerücht
hat ſich bis jetzt erhalten und jedenfalls ſo verdichtet daß nunmehr
vom Gericht die Ausgrabung und Oeffnung der Leiche angeordnet
worden iſt

Reußen 20 Dez Kohlenbohrungen Gegenwärtig
wird hier nach Kohle gebohrt Jn einer Tiefe von 24 Metern ſtieß
man auf einen Kohlenflöz von 6 Meter Mächtigkeit

Gotha 21 Dez Bei der heutigen Wahl eines
Landtagsabgeordneten, die durch die Ungültigkeits
erklärung der Wahl des Sozialdemokraten Bock nötig geworden
war wurde Bock Soz mit 21 Stimmen wiedergewählt Der
bürgerliche Kandidat erhielt 20 Stimmen

Braunſchweig 21 Dez Eine Jagd über die
Däche r Geſtern abend wurde die Feuerwehr nach der Friedrich
Wilhelmſtraße gerufen wo Bodenkammerdiebe nachdem
ſie verſcheucht worden waren ſich über die Dächer geflüchtet hatten
Mit Hilfe der Wehr ſollten ſie nun dingfeſt gemacht werden Jm
Hauſe ging ein Dienſtmädchen auf ihre unter dem Dache belegene
Kammer und als ſie die Tür öffnete ſtieß ſie gegen einen davor
geſtellten Stuhl Als ſie mit Gewalt öffnete bemerkte ſie einen
bei der Arbeit geſtörten Einbrecher der das ganze Zimmer durch
wühlt hatte und nun unter Mitnahme einer ſilbernen Uhrkette
durchs Dachfenſter das Weite ſuchte Ferner haben Diebe den
Bodenkammern der Häuſer Nr 25 27 und 28 Beſuche abgeſtattet
Wieviel dabei geſtohlen wurde bedarf noch der genaueren Feſt
ſtellung Allem Anſchein nach handelt es ſich um eine vollſtändig
organiſierte Bande die nach einheitlichem Syſtem arbeitet Auf
fälligerweiſe ſind einige Tage vor dem Einbruch mehrere junge
Leute als Bettler in dem einen Hauſe geweſen ſie haben ſich für
notleidende Familienväter ausgegeben wahrſcheinlich um die Haus
gelegenheit auszukundſchaften

Gerichtsverbandlungen

Reichsgerichtsentſcheidungen
Leipzig 21 Dez Einen eigenartigen Schwindel

verübten in einer gonzen Reihe von Fällen die Agenten Zörner
und Heeſe in Halle a S Wenn jemand ein Haus verkaufen
oder eine Hypothek vergeben wollte ſo meldete ſich einer der An
geklagten als Vermittler und ſtellte ſchließlich den anderen als
Geldmann und Reflektanten vor Nun verlangte der erſte einen
Vorſchuß auf die ihm zuſtehende Proviſion und erhielt ſie auch
meiſt Damit war dann die Sache erledigt Jn vier von drei
zehn Fällen kam es ſogar bis zum Vertragsabſchluß wobei Heeſe
mit falſchem Namen unterzeichnete Zörner wurde als Mittäter
bei dieſen Urkundenfälſchungen angeſehen Dieſe Annahme hielt
das Reichsgericht für nicht genügend begründet Sie hob deshalbheute auf Sotners Reviſion das Urteil des Landgerichts Halle

vom 24 September welches auf 5 Jahre Zuchthaus lautet auf
ſoweit die vier Fälle von Betrug und ſchwerer Urkundenfälſchung
in Strafe kommen und verwies die Sache inſoweit an das Land
gericht zurück Jm übrigen wurde die Reviſion Zörners ver
worfen Das Urteil gegen Heeſe der ebenfalls 5 Jahre Zucht
haus erhalten hat iſt rechtskräftig
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Iden 21 Dez Vermächtnis Die Abermals der Fall Held
Reichstagsabgeordneter Held der Erpreſſung und betrügeriſcher

Manipulationen beſchuldigt

Nachdruck verb S u H Hannover 21 Dez
Unter ungeheurem Andrange eines aus den verſchiedenſten

politiſchen Parteien zuſammengeſetzten Publikums wurde heute
vor dem hieſigen Landgericht die Berufung des Reichstagsabgeord
neten Held des Vertreters des Wahlkreiſes VerdenRothenbutrg
gegen das Urteil des hieſigen Schöffengerichts vom 18 Oktober
1907 verhandelt durch das Rentier Held im Widerklageverfahren
zu 300 Mark Geldſtrafe event 30 Tagen Gefängnis
verurteilt und die von Held damals verklagten Tatterſallbeſitzer
Flockemann Kaufmann Pommer Redakteur Langwoſt
und Dr Krüger teils zu geringen Geldſtrafen verutkteilt teils
freigeſprochen worden waren Rentier Held der ſeinerzeit dadurch
in der weiteren Oeffentlichkeit bekannt geworden iſt daß er die
Verhandlungen der Zigarettenintereſſenten mit der Steuerkommif
ſion des Reichstages vermittelte und gewiſſermaßen parlamen
tariſch als der Vater der Zigaretten Banderole
ſteuer zu gelten hat war in der Reichstagswahlkampagne 1900
1907 von welfiſcher Seite in Flugblättern Verſammlungen und in
der welfiſchen Zeitſchrift Das Recht in außerordentlich heftiger
Weiſe wegen ſeiner Wechſelverbindungen mit Terlinden dem
berüchtigten betrügeriſchen Bankerotteur aus Ruhrort und wegen
anderer betrügeriſcher Manipulationen und Er
preſſung angegriffen worden Jn einem Flugblatt bezeichnete
er die Verbreiter dieſer Behauptungen als gemeine Verleumder
und notoriſche Ehrabſchneider und erbot ſich dem welfiſchen
Wahlfonds einen Beitrag von 1000 Mk in Ausſicht zu ſtellen wenn
es gelänge ihm eine ehrenrtührige Handlungsweiſe nachzuweiſen
Dr Krüger der ſich ſelbſt als nationalliberal bis auf die Knochen
bezeichnete forderte darauf Held auf dieſen Betrag an den welfi
ſchen Wahlfonds abzuführen da er ſonſt den Betrag einklagen
würde Nachdem Dr Jänecke Hannover erklärt hatte er halte

Unſeren verehrlichen

Postbeziehern
empfehlen wir im Intereſſe ihrer eigenen Bequemlichkeit
wiederholt die Abonnementsquittungen die von den Brief

trägern ſtets in den letzten 14 Tagen vor Beginn des
neuen Vierteljahrs vorgezeigt werden einzulöſen Die
Unterſchriften der Boten haben volle Gültigkeit
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die Sache Helds nicht für ganz haſenrein leitete Held
die Privatklage gegen die Verbreiter jener Behauptungen ein Die
Verhandlung vor dem Schöffengericht hatte aber den erwähnten für
Held ungünſtigen Ausgang

Held hatte in einem Kohlengeſchäft in Hamburg angeblich
auf Grund einer Auskunft der Kaufleute Flemming und Pommer
20 009 Mk verloren und von Flemming den Erſatz des Geldes ge
fordert mit der Drohung daß er fonſt dem Kohlenſyndikat An
zeige erſtatten werde daß Flemming entgegen den Verträgen mit
dem Syndikat zur Gründung neuer Geſchäfte beigetragen habe
Flemming hat denn guch tatſächlich aus Furcht vor einer Exiſtenz
vernichtung dem Held 14000 Mark gegeben Darin erblickte
das Gericht den Beweis der verſuchten Erpreſſung
und ſprach deshalb den Angeklagten Pommer frei

Jn bezug auf Helds Geſchäftsverbindungen mit
Terlinden wurde gerichtlich feſtgeſtellt daß Held Fälſchungen
im Konto Terlinden begangen und Gefälligkeitswechſel unter der
Flagge von Warenwechſeln ausgeſtellt hatte Das Gericht ging
davon aus daß die gegen Held erhobenen Vorwürfe

im weſentlichen als erwieſen
anzuſehen ſeien und daß Held mit Terlinden Wechſelreiterei ge
trieben habe

Held hat inzwiſchen auf Drängen der nationalliberalen Partei
bis zur Klärung der gegen ihn erhobenen Angriffe ſeinen Austritt
aus der nationalliberalen Fraktion des Reichstages erklärt Am
11 März d J hat dann der Reich stag entgegen ſeiner bis
herigen konſtanten Gepflogenheit auf Antrag Helds die Ge
nehmigung zu deſſen ſtrafrechtlicher Verfolgung er
teilt die nach Beendigung der ſchwebenden Privatklage bezw Be
rufungsverfahren eintreten dürfte

Zur heutigen Verhandlung die über Helds politiſches Schickſal
entſcheiden wird war Held perſönlich erſchienen Als Vertreter
ſtehen ihm zur Seite die Rechtsanwälte Dr Werthauer Berlin
und Heinemann Hannover während die Beklagten Langwoſt und
Dr Krüger vom Juſtizrat Lenzberg verteidigt werden Den Vorſitz
führt Landgerichtsdirektor Dittmar Jn der heutigen Verhand
lung ſollen nur die Fälle Langwoſt und Krüger die übrigen
Privatklageſachen morgen bezw übermorgen verhandelt werden

Jn der weiteren Beweisaufnahme über den Fall Terlinden
beſtreitet Held entſchieden daß der Wechſelverkehr inſzeniert wurde
lediglich zum Zwecke der Wechſelreiterei Auf ein von Terlinden
gemachtes Angebot in allen Fällen auch Warenlieferungen durch
Wechſel zu verrechnen um die Banken über den
Wechſelverkehr zu täuſchen ſei er nicht eingegangen
Es wird dann das Hauptbuch der Firma Held vorgelegt in dem
Eintragungen über den Geſchäftsverkehr zwiſchen Held und Ter

verabreicht

Wechſelverbindungen treten konnte

linden ab geändert worden find Die Fakturen ergeben eine
Summe von 1600 Mk während die Buchung über einen Bettag
von 21600 Mk lautet Die Erhöhung iſt durch Vorſetzen der
Ziffer 2 erfolgt Held erklärt hierzu daß er einzelne Eintragungen
ſelbſt gemacht habe Jn der Sitzung des Schöffengerichts hat Held
aber die Eintragung von ſeiner Hand beſtritten
Er behauptet heute daß in dieſer Beziehung das erſte Urteil poſitiv
unrichtig ſei und erklärt daß ich inkorrekt gehandelt
habe ſteht feſt ich habe aber nur den Zweck gehabt neu ein
tretendes Perſonal nicht erkennen zu laſſen daß ein Wechſelverkehr

zwiſchen mir und Tetlinden beſtanden hat Als Zeuge wird
hierauf der Prokuriſt Kosbat Oberhauſen vernommen der im
Geſchäft Terlindens tätig war Er ſagt aus Terlinden habe
Geld nötig gehabt und ſuchte deshalb Firmen mit denen er in

Mit Held wurde vereinbart
daß dieſer Wechſel akzeptierte die Terlinden dann diskontiette
Ein dauernder Warenbezug ſeitens Helds habe nicht ſtattgefunden
Die Wechſel wurden zum Teil auf ungerade Summen ausgeſtellt
um den Banken gegenüber ſie als Warenwechſel hinzuſtellen
Terlinden habe die Perſonen mit denen er in Wechſelverbindunger
ſtand über die Art des Verkehrs inſtrulert Er der Zeuge Kos
bat habe aus dem Verkehr mit Held die Ueberzeugung ge
wonnen daß dieſer über die Abſicht Terlindens die
Banken zu täuſchen unterrichtet war Zeuge Fa
brikant Diecke Menden hat im Jahre 1899 die frühere Heldſch
Fabrik übernommen und nachträglich gefälſchte Bücher
Held s vorgefunden Ferner ſeien Fakturen der Firma Terlinden
gefälſcht geweſen Andererſeits fehlten verſchiedene Bücher gänz
lich Ueber die Uebernahme ſeien ſchließlich Differenzen entſtanden
die dadurch beigelegt wurden daß Held und deſſen Schwager Hüb
ner auf je 20 000 Mk Geſchäftsanteile verzichteten

Redakteur Langwoſt bittet durch den Zeugen Diecke feſt
ſtellen laſſen zu wollen daß Held faſt zuſammenbrach als in der
erſten Verhandlung das gefälſchte Hauptbuch vorgelegt wurde

Es gelangt ferner die Korreſponden z zur Verleſung dieTerlinden mit Held wegen des Wechſelverkedt führte und in

der genaue Jnſtruktionen über die Behandlung der Wechſel ange
geben ſind Der Verteidiger des Beklagten Langwoſt folgert
hieraus daß Held habe wiſſen müſſen daß es ſich bei der Geſchäfts
verbindung mit Terlinden um friſierte Wechſel handelte
Held bittet durch den Zeugen Kosbat feſtzuſtellen daß die Ver
bindung mit Terlinden längſt gelöſt war als der Zuſammenbruch
Terlindens erfolgte und daß deshalb Held damit nicht im Zu
ſammenhang ſtände Damit iſt die Veweisaufnahme über den
Fall Terlinden erledigt und es wird zur Beſprechung der Frage der

Erpreſſung
gegen Flemming und Pommer geſchritten Held bezieht ſich
auf die Feſtſtellungen im Strafprozeß daß Flemming ſeiner Helds
Frau gegenüber eine Garantie für das Kohlengeſchäft mit Neuhaus
in Hamburg übernommen habe Flemming berichtet er habe
Neuhaus empfohlen weil er ihn für einen vertrauenswürdigen
Menſchen hielt Als die Sache mit Neuhaus nicht klappte und
Held ein Verluſt drohte habe dieſer erklärt er könne den Verluſt
nicht tragen er werde Flemming regreßpflichtig machen Flem
ming erklärt weiter daß er ſich nicht für regreßpflichtig gehalten
habe wenn er auch eine moraliſche Verantwortung anerkennen
wolle Nach weiteren Zeugenvernehmungen werden die Ver
handlungen auf morgen vormittag vertagt

Ein deutſcher Mann
Breslau 18 Dez Am 10 September war das Brigade

manöver beendet und die Kolonnen rückten ab Jn einer Abtei
lung Jnfanterie unterhielten ſich Unteroffiziere mit den das erſte
Mal das Manöver mitmäachenden Einjährigen während des
Marſches über die durchgemachte Aebung Ein Unteroffizier
außerte Jm Diviſtonsmanöver iſt das Bild der Truppen noch
bunter daß man manchmal farbenblind werden möchte

Jn dem Augenblick ritt ein Offizier an der Abteilung vorbei
und es ertönten die Wotte Halt die Schnauze verfluchter Fatzke
und aks der Vizefeldwebel Kollotſchke ſich nach dem Sprecher um

ſah klang es weiter Dreh dich nicht erſt um du dämlicher
Kalbskopf ſcher dich fort ſonſt hau ich dir den A voll und
laß dich heute noch einſperren

Der Sprecher war der Oberarzt Dr Putz er vom Regi
ment 51 in Breslau der nun wegen Beleidigung und vorſchrifts
widriger Behandlung eines Untergebenen vor dem Breslauer
Kriegsgericht der 11 Diviſion unter Vorſitz des Majors Graf von
Wengerski ſtand Der Anklagevertreter Kriegsgerichtsrat Eſche
erkannte aber nach dem Antrage des Rechtsanwalts Bick auf eine
mildere Beurteilung des Falles und das Urteil lautetg auf fünf
Tage Stubenarreſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schäumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Wir haben s doch herrlich weit gebracht
daß man vie Heilkraft berühmter Quellen in der Weſtentaſche
mitnehmen und nach Bedarf verwenden kann Fays Sodener
Mineral Paſtillen ſind nämlich in ihren wirkſamen Be
ſtandteilen ein reines Quellenprodukt und ſo erklärt ſich sW auch ohne weiteres daß ſie bei allen Affektionen des Halſes
der Lungen bei ernſten und ſelbſt ganz veralteten Katarrhend ſo ausgezeichnete Dienſte tun Fays ächte Sodener gehören
wie Brot in jeden Haushalt Die Schachtel koſtet 85 Pfennig
und iſt in allen Apotheken Drogerien und Min waſſer
händlungen zu haben Man hüte ſich aber vor Nachahmungen

am I und 2 Weihnachtsfeſertag besonders delükkate Flemers
sowie eine überraschend

grosse Auswahl aparter und recht sehmackhafter Spezialgerichte
in kleinen Portionen zu sehr müässigen Preisen

Silvester Abend feines Souper
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zuwider haben manche Männer der Feder für ihr gedrucktes Wort bitter büßen ja Leib

Buchhändler ein Märtyrer von dauerndem Ruhm ſein Name zählt zu den meiſt genannten
aus der Napoleoniſchen Zeit Es iſt nicht erwieſen ob

mit einer Vorbemerkung und dem Bilde von Palm s Denkmal
in Braunau a Jnn

Gazetten dürfen nicht genieret werden Dieſem Worte Friedrichs des Großen

Johann Palm der tapfere Nürnberger
Palm ſelbſt der Verfaſſer der

ibliother der GeſamtLiteratur Nr 2100
iſt eine wortgetreue Wiedergabe des Originaks
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Der Ertrag wird ohne jeden Abzug zur Weihnachts
beſcherung der Kinder armer hieſiger Familien verwendet
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Friedrich Kranmer
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Erstes Spezialgeschäft am Platze
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Schellüsche und Heilbutt
Nledrlgste Preise Prompter Voersand

Markttags gegenub d Zentralhotel am Halimarkt Tol 2482
Getl Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommen

18848

Weihnachtsbitte
Hunderte von Kranken darunter viele Kinder iel

werden auch in der das Weihnachtsfeß in den Ukliniken verleben sher hat noch immer n er
freundlich an dieſe Leidenden gedacht die das Fern nFamilie in dieſer Zeit ſchmerzlicher als ſonſt em pfind b

rende in die Leiauch in d hre darauf daß etwas imrei n e s adbeiträs u vittet zugleich
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